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HUMOR IIS DEN GAZETTEN

oom fjintern Seil bes Slutos rrtitgeriff«i unb wr*
tcëit. <gtn SiS^rigKS 9Räb<f;en rourbe mit einem
>tt) öb elbr u<fj ins 6pitctl eim^Kefetf, rcäf)-
reub bie beiben anbeten in ärstlicrje £>&f)ut ce«
nomuten roerben nrufeten.

Schlechte Presse für die Spitäler!

Der Oeffentlichkeit stellte er sich, im Dienst
der guten Sache, als Süßmostbereiter
uneigennützig zur Verfügung. In alle Dörfer

des Prätigaus ist er mit seiner
Mostkanone gezogen und hat das Interesse für
für den Süßmost geweckt und gefährdet.

Also dürfte er doch nicht soo gut gewesen sein

Auch
gegenüber dem Jahrfünft 1946/50, in dem auf den
April ein durchschnittlicher Geburtenüberschuß von
218 Personen entfiel, blieb der natürliche
Bevölkerungszuwachs des Beichtsmonates um 34 Personen
zurück.

Da bat man einigen mit Erfolg ins Gewissen
geredet!

Musikalisches. (Eing.) Herr Organist SgSfs1
der längere Zeit im Berner Oberland

abwesend war, hat nun seine musikalischen
Darbietungen in verschiedenen Anstalten und
Heilstätten des Kantons wieder aufgenommen.
Ferner pflegt er auch das Orgelspiel.

Und woraus bestehen die «Darbietungen»?

Gründlicher 25583

Wellensittich
Vielleicht wollte er

seine Steuererklärung
abgeben!

Auf I. Mai tüchtiges

Küchenmädchen

bei gutem Lohn inkl.
Privotspltal gesucht. -

Die Verlockungen
für Mädchen werden
immer raffinierter!

Dr. med., A:rt, 30-
jährig, gross, gesund.
vortreffliche Lage,
wünscht gebildete,
liebenswürdige Kathol.,
20 25 Jahre alt (wenn
möglich Tesslnerin),

Höhen- Lage?

4-11S9) Sehr billig zu
verkaufen eine hoch
sehr gut erh., 2platz.

Herrentoilette
«Marke Castor und

Pollux*!

Demoiselle
cherche place chez
monsieur seule, pour
s'occuper de son
intérieur. 18151ns

Ich möchte Dir
mein ganzes Inneres
zeigen!

Gesucht aufrichtiger,
ehrlicher 13686

Bursche
als Ausläufer in Bäk-
kerei-Konditorei. Ein-
rltt möglichst bald.

* Es schlug mein
Herz, geschwind' zu
Pferde! »

Sie neue grtebljofanlagc
ift mirfltdj ein Sdjmuffftütf unb bie SBifitenfarte ber
(öemeinbe aeroorben

«P. p. c.»

Das Kabinett hielt unter dem Vorsitz des
Ministerpräsidenten Alice de Gasperi zur
Beratung über «Sanktionen» eine vierstündige

Alice im Wunderland Italien!

Tokio: Nach dem Communiqué der 8. Armee
wurden südöstlich von Chorwon zwei feindliche
Gegenangriffe abgeschlagen. An den übrigen
Frontabschnitten herrschte wenig oder keine
Feinftihlung. (AFP)

"~

Ist dort überhaupt nicht üblich!

rechnen» Dr. $g§S$£HO0F charakterisierte
TüjB*. Mitglied der ABL-Baukommission und
heute deren Präsident, als einen braven Mann,
der allsn übrigen Mitgliedern an Intelligenz u.
Bildung unterlegen sei. Als SBB-Depotarbeiter

Mißverständnisse
und Ungeschicklichkeiten

Von unserem Korrespondenten

Den sollten sie nicht mehr schicken!

also garantiert unschädlich

lidjfeit Sieles unb Dantensmertes aufjuioeifen fiat.
St. syfc» SmmW ift am 14. SIprü 1881 iu

Cangenthal als Soljn eines Setunbarlefiters aufge=
matfifen.

Das ist aber rasch gegangen!

in Ordnung. Denn R. J. Humm wäre in seinem
Pseudo-Festspiel eben nicht der unbequeme Out-sieder Humm, wenn er sich schafsfromm gebärden
würde

Johann, der muntere Out-sieder

Steboïtion: $ß et er ©dt)

äjjäaffcrteiuberatuv 19 ®rab

Bei höherer Temperatur erscheint wahrscheinlich ein
anderer Redaktor?!

Originelle Ehrung, aq In Würdigung seiner
Verdienste als Mitbegründer uml langjähriger
Sekretär des Verbandes schweizerischer Banmbesit-
zer wurde der bekannte Baruhschuilïrâitrrr mTTrhn

Wie wär's mit einem Verband schweizerischer Erd-
beerstüdelibesitzer

22.16 (Bern)
«Natur - Leben - Liebe».
Ein Ouverturen-Zyklus

von Antonin Dvorak, welcher vorsechzig Jahren komponiert wurde.

und infolgedessen vor S9 Jahren
geboren wurde!

«Der Hobelpreis 1951 fällt einer
Persönlichkeil, zu, die würdig ist, mit
Hebel in eine Reihe gestellt zu werden,

und außerdem das Schreinergewerbe
gründlich erlernt hat!

Naturreiner
Traubensaft

rot: rassiger, echter Waadtländer

weiss: süss und mild

Bezugsquellennachweis: P. Bartenstein AG. Ilster

AXENSTEIN
Grand Holel und Parkholel

auf herrlicher Terrasse ob Brunnen.
Gute gepflegte Häuser. Pension ab Fr. 15.
Umfassende Rundsicht auf den Vierwaldstättersee.
Waldspaziergänge Seefahrten Strandbad.
Fernab vom Lärm der Straßen. Familie Harbin.

FÜR
FERIEN UND SPORT

Zu Zweit bequem im Sässelsitz,
e Gnuf) isch d Fahrt zum Schwandfeldspitz.
VERKEHRSBUREAU Tel.(033) 8 34 39
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